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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 6. März 2016 
Ort: Bürgerhaus „ Haus Lauterbach“ Birlinghoven 
 
1.            Eröffnung der Mitgliederversammlung 
Die Versammlung wird durch den ersten Vorsitzenden Dr. Wolfgang Zornbach um 11.04 Uhr eröffnet. Diese wurde laut § 11 der 
Satzung ordnungsgemäß einberufen und ist mit 40 anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. Herr Dr. Zornbach bedankt sich für 
das zahlreiche Erscheinen der Mitglieder. Es folgt eine Schweigeminute für die verstorbenen Mitglieder und Bürgerinnen und 
Bürger von Birlinghoven. 
 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird in Top 10 um die Themen 900 Jahre Birlinghoven und Rauschendorf, 50 Jahre Bürgerverein und 
Unterbringung von Flüchtlingen im Bereich Hangweg ergänzt. Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
3. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 1. März 2015 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
4. Bericht des Vorstands 
Herr Dr. Zornbach bedankt sich bei den Mitgliedern für die große Unterstützung des Vereins. Diese macht sich nicht nur bei 
dem hohen Spendenaufkommen und der Mitarbeit bei verschiedenen Veranstaltungen bemerkbar. Die Zusammenarbeit mit der 
Stadt Sankt Augustin, den Kirchen, den ortsansässigen Vereinen, der Fam. Radermacher, der Sparkasse, der Raiffeisenbank, 
Hotti e.V. und der Ortsvorsteherin Heike Borowski ist sehr gut. Bei der Grundsteinlegung zum Bau des Lebensmittelmarkts war 
der Bürgerverein anwesend. Der monatliche Seniorentreff unter der Leitung von Karin Gartzke ist weiterhin sehr beliebt, genau 
so die jährliche Seniorenfahrt, die 2015 nach Rüdesheim führte. Weitere Veranstaltungen waren die Teilnahme am 
Karnevalszug, der Trödelmarkt, das Skat- und Doppelkopfturnier, die Ü-32 Party, das Kinder- und Familienfest und der 
Weihnachtsmarkt in Zusammenarbeit mit dem Sportverein. Die diesjährige Seniorenfahrt führt zur Villa Hügel in Essen und zum 
Baldenaysee. Alle Termine, Infos und Fotos zu den einzelnen Veranstaltungen sind auf der Homepage des Bürgervereins 
einzusehen, die mit viel Lob von Andreas Rothe betreut wird. 
 
5. Bericht des Kassierers 
Das Vermögen des Vereins ist dank zahlreicher Spenden durch Mitglieder, Sparkasse Köln und Raiffeisenbank sowie 
finanzieller Unterstützung der Stadt Sankt Augustin zur Seniorenfahrt leicht angestiegen. Auch waren die Kosten für 
Neuanschaffungen 2015 gering. 
 
6. Bericht der Kassenprüfer 
Klaus Schmitz-Toennessen und Sigrid Klinge führten die Kassenprüfung durch. Es gab dank übersichtlichen und korrekten 
Kassenführung durch Michael Wirsik keinen Grund zur Beanstandung. Die Kassenprüfer beantragen die Entlastung des 
Vorstands. 
 
7. Entlastung des Vorstands 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
 
8. Neuwahlen 
Zur Wahl stehen der erste Vorsitzende und der Kassierer. Es werden Herr Dr. Zornbach als  erster Vorsitzender und Michael 
Wirsik als Kassierer wiedergewählt. Ebenso werden Wilfried Lück, Andreas Rothe und Gaby Schmidt einstimmig als Beisitzer 
wiedergewählt. 
 
9. Wahl der Kassenprüfer 
Die Aufgabe der Kassenprüfer übernehmen Julia Sulzbach und Martina Lensing, die einstimmig gewählt werden.  
 
10. Verschiedenes 
Es wird vorgeschlagen eine Projektgruppe zur Vorbereitung auf die Feierlichkeiten zum 900jährigen Bestehen von  Birlinghoven 
im Jahr 2017 ins Leben zu rufen. Neben der Ortsvorsteherin Heike Borowski bieten Herr Donau, Herr Chauvistrè, Herr Agethen 
und Herr Klinge ihre Mitarbeit an. Der Bürgerverein besteht 2018 50 Jahre. Unmut äußerten Mitglieder des Bürgervereins über 
die Unterbringung von Flüchtlingen in Birlinghoven in einem Neubau am Hangweg, der den beliebten Bolz- und Spielplatz als 
Bauland mit einbezieht. Die Zahl der Personen in der geplanten Unterkunft ist von 80 auf ca. 150 erhöht worden. Zur 
Informationsveranstaltung hat die Stadt nur die direkten Anwohner eingeladen. Die Ortsvorsteherin Heike Borowski wird sich für 
den Erhalt der Freizeitfläche einsetzen und für bessere Informationen der Bürger in Birlinghoven. Sie wird sich auch dafür 
aussprechen, dass die Zahl der Flüchtlinge mit der Einwohnerzahl harmoniert. Der Vorstand des Bürgervereins wird von den 
Mitgliedern des Bürgervereins gebeten, sich für den Erhalt des Bolzplatzes und die Unterbringung einer angemessenen 
Personenzahl einzusetzen. 
 
Ende der Sitzung 12.35 Uhr 

       
---------------------------------------                                                                                    --------------------------------------- 
       Bettina Krei                                                                                                              Dr. Wolfgang Zornbach 
    (Schriftführerin)                                                                                                                 (1. Vorsitzender) 


